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„Die Sprache des
Schiedsrichters ist der 

Pfiff“
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Die Selbstdarstellung des Schiedsrichters 

definiert sich über:

Selbstdarstellung

Verbale 
Ansprache

Auftreten /
Persönlichkeit

Pfeifensprache
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Selbstdarstellung
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„Mit einem laut hörbaren Pfiff setzt Du

schon beim Anstoß Deine erste

Duftmarke als Schiedsrichter.

Die Spieler müssen bereits an diesem
Pfiff erkennen, dass Du der Chef im Ring
bist.“

Der Pfiff
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Der Beobachtungsbogen intern
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„Du hast es verstanden, Deine 

Entscheidungen durch

die Sprache der Pfeife zu unterstreichen.“

Oder .....................

Der Beobachtungsbogen intern
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„Der Schiedsrichter verstand es nicht, 

Lautstärke und Dauer des Pfiffes auf das 

jeweilige Vergehen abzustimmen.

Bei groben Fouls kam nur ein kurzer, 

leiser Pfiff und bei geringfügigen 

Vergehen im Mittelfeld wurde lang 

andauernd in die Pfeife geblasen.“

Der Beobachtungsbogen intern
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Bei welchen Vorgängen ist der Pfiff 

zwingend erforderlich?

Der Pfiff
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1. Beim Anstoß

(erste und zweite Halbzeit, nach einem Tor),

Der Pfiff
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2. Zur Spielunterbrechung....

• für einen Freistoß oder Strafstoß,

• bei Unterbrechung oder Abbruch des Spiels,

• am Ende einer Spielhälfte, wenn die 

Spielzeit abgelaufen ist,

• für Abstoß, Eckstoß, Einwurf oder ein Tor, 

nachdem der Ball die Seiten- oder Torlinie 

überquert hatte, aber noch im Spiel zu sein 

scheint,

Der Pfiff
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3. Zur Wiederaufnahme des Spiels....

• bei Freistößen, wenn die Mauer auf die 

vorgeschriebene Distanz beordert wird,

• bei Strafstößen,

• nach einer Spielunterbrechung wegen

einer gelben oder roten Karte aufgrund 

eines Foulspiels,

einer Verletzung,

einer Auswechslung.

Der Pfiff

18.05.2010



Kreisfußballverband
Herzogtum Lauenburg

(19)

Der Pfiff

18.05.2010



Kreisfußballverband
Herzogtum Lauenburg

(20)18.05.2010

Regeltest



Kreisfußballverband
Herzogtum Lauenburg

(21)18.05.2010

Regeltest



Kreisfußballverband
Herzogtum Lauenburg

(22)

Vielen Dank   und   „Gut Pfiff“
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